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Mehr Nähe. Bessere Qualität. Mehr Beteiligung

Strukturplan Gesundheit-

aktuelle Projekte und Entwicklungen

Michael Koren, Bernd Leinich /  6. Juni 2018



Gemeinsam auf neuen Wegen 

MEHR Nähe: Gesundheitshotline, Gesundheitszentren

BESSERE Qualität: Konzentration Spitzenmedizin

MEHR Beteiligung: durch Information aktive Beteiligung 

am Gesundheitsprozess

Gesundheitsversorgung 

zukunftstauglich machen
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Erster Meilenstein RSG 2025

Beschluss in der LZK am 21. Juni 2017
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Wesentliche Entwicklungsschritte
Zusammenfassung
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Notfallversorgung
abgestufte Präklinische Notfallversorgung

Zusammenführung der Koordination an einer zentralen Stelle

Stärkung der Primärversorgung
ca. 30 Standorte für Primärversorgungseinheiten

weitere ca. 522 §2-Einzelplanstellen für Allgemeinmedizin

Bündelung der ambulanten fachärztlichen Versorgung
schrittweise Umsetzung – Ziel sind 3 bis 4 Facharztzentren bis 2025

Schladming, Rottenmann und Hörgas als Facharztzentren, 

Bad Aussee als Gesundheitszentrum mit fachärztlicher Erweiterung

Neu- u. Umstrukturierung stationärer fachärztlichen Versorgung
ein Leitspital je Versorgungsregion mit breitem Fächerspektrum

Neuordnungen der Strukturen im Ennstal und in Graz-Mitte



Erster Meilenstein RSG 2025

Beschluss in der LZK am 21. Juni 2017

RSG Verordnung wird am 20. Juni 2018 in der LZK 

beschlossen

Diese ist bis auf eine Änderung beim NTK Kapfenberg

weitgehend unverändert und sieht in einem ersten 

Schritt 8 PVEs vor
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Versorgungsregion 61 – Graz 
Veränderungen bis 2025
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Primärversorgung

Aufbau von zumindest 3 Primärversorgungseinrichtungen 

weitere 159 §2-Einzelplanstellen für Allgemeinmedizin 

4 sozialpsychiatrische Ambulatorien (2x in Graz, Frohnleiten und 

Hausmannstätten); einmal inkl. KJP

Ambulante fachärztliche Versorgung
Einrichtung 1 Facharztzentrums im Norden von Graz (Hörgas)

zukünftig insgesamt 120 §2-Planstellen 

AU CH DER GGH HNO IM NEU OR PSY PUL RAD URO KIJU

SOLL 2025 14 0 8 20 9 17 3 8 7 7 8 7 12



Versorgungsregion 61 – Graz 
Veränderungen bis 2025
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Akutstationäre Versorgung (3.160 Betten)

LKH Univ.Klinikum strukturell weitgehend unverändert

Lösung Graz-Mitte: enge Kooperation der Häuser in Graz-Mitte

BHB als chirurgisches Haus (CH, GYN, HNO, IM)

Eli als KH für ältere Menschen (AG/R, IM, NEU, PSY, PAL), Neurologie für 

altersbedingte degenerative Erkrankungen und Alterspsychiatrie

GGZ in enger Kooperation als sekundärübernehmendes Haus mit 

geriatrischer Spezialexpertise

LKH Graz Süd-West zukünftig als Verbund mit 4 KAGes-Standorten

LKH Hörgas als Facharztzentrum für ältere Menschen (AG/R, IM, RAD)

LKH Enzenbach als Standort für stationäre Pulmologie (Isolierstation)

Akutversorgung an den Standorten Graz-West und Graz-Süd

1 MR am Standort LKH Graz-Süd



Versorgungsregion 62 – Liezen 
Veränderungen bis 2025
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Primärversorgung

Aufbau von 4 Primärversorgungseinrichtungen 

weitere 26 §2-Einzelplanstellen für Allgemeinmedizin 

1 sozialpsychiatrisches Ambulatorium inkl. KJP in Liezen

Ambulante fachärztliche Versorgung
Facharztzentren 

Rottenmann und Schladming (CH, IM, OR/TR, GYN und RAD)

Nachnutzung Bad Aussee als Gesundheitszentrum mit fachärztlicher 

Erweiterung

unverändert insgesamt 24 §2-Planstellen 

AU CH DER GGH HNO IM NEU OR PSY PUL RAD URO KIJU

SOLL 2025 3 0 2 4 2 4 1 1 1 1 2 1 2



Versorgungsregion 62 - Liezen
Veränderungen bis 2025
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Akutstationäre Versorgung (328 Betten)

KA Ennstal in Stainach-Pürgg

bettenführende Fächer: AG/R, CH, GGH, IM, OR/TR, PAL und INT-E

Erweiterung der ambulanten fachärztlichen Versorgung für KI, NEU

AMEOS Klinik Bad Aussee bleibt unverändert



Versorgungsregion 63 – Östliche Obersteiermark 
Veränderungen bis 2025
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Primärversorgung

Aufbau von 5 Primärversorgungseinrichtungen 

weitere 83 §2-Einzelplanstellen für Allgemeinmedizin 

2 sozialpsychiatrische Ambulatorien, inkl. 1x KJP (Leoben, Kapfenberg)

Ambulante fachärztliche Versorgung

flächendeckende Versorgung durch insgesamt 57 §2-Planstellen 

AU CH DER GGH HNO IM NEU OR PSY PUL RAD URO KIJU

SOLL 2025 7 0 5 8 5 9 2 3 3 3 5 3 4



Versorgungsregion 63 – Östliche Obersteiermark 
Veränderungen bis 2025
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Akutstationäre Versorgung (944 Betten)

Erweiterung des Fachspektrums des LKH Hochsteiermark (PSY, STR)

AU in Bruck zukünftig tagesklinisch und ambulant

Standort Bruck mit akuter CH und OR/TR

Leoben zukünftig elektive CH

enge Kooperation des UKH Kalwang mit LKH Hochsteiermark (OR/TR)

LKH Mürzzuschlag als zukünftiger Verbund (LKH Hochsteiermark)

endgültige Auflassung des Standorts in Eisenerz

Weitere Ausbau der Neuro Reha B sowie ergänzend 

Wachkomaversorgung im NTZ Kapfenberg



Versorgungsregion 64 – Oststeiermark 
Veränderungen bis 2025
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Primärversorgung

Aufbau von zumindest 9 Primärversorgungseinrichtungen 

weitere 119 §2-Einzelplanstellen für Allgemeinmedizin 

Aufbau von 3 sozialpsychiatrischen Ambulatorien, jeweils auch mit KJP (FB, 

WZ, HB)

Ambulante fachärztliche Versorgung
flächendeckende Versorgung durch insgesamt 78 §2-Planstellen 

AU CH DER GGH HNO IM NEU OR PSY PUL RAD URO KIJU

SOLL 2025 10 0 6 11 6 13 3 6 3 3 5 5 7



Versorgungsregion 64 – Oststeiermark 
Veränderungen bis 2025

14

Akutstationäre Versorgung (735 Betten)

vorerst keine Kooperation/Abstimmung mit dem LKH Oberwart

größere Lösung unter Einbindung von Güssing wird angestrebt

LKH Feldbach-Fürstenfeld weitgehend unverändert

LKH Hartberg weitgehend unverändert

LKH Weiz bleibt unverändert

Neuausrichtung der MKH Vorau (AG/R, IM)

Aufgabe der CH

MKH als Träger der Primärversorgung in der Region

LKH Bad Radkersburg gemeinsam mit LKH Wagna als                          

Verbund LKH Südsteiermark

gemeinsames Angebot OR/TR



Versorgungsregion 65 – West-/Südsteiermark
Veränderungen bis 2025
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Primärversorgung

Aufbau von zumindest 6 Primärversorgungseinrichtungen 

weitere 87 §2-Einzelplanstellen für Allgemeinmedizin 

3 Standorte für sozialpsychiatrische Ambulatorien inkl. KJP (LB, DE, VO)

Ambulante fachärztliche Versorgung
flächendeckende Versorgung durch insgesamt 53 §2-Planstellen 

AU CH DER GGH HNO IM NEU OR PSY PUL RAD URO KIJU

SOLL 2025 6 0 4 7 4 7 4 3 3 3 3 3 6



Versorgungsregion 65 – West-/Südsteiermark 
Veränderungen bis 2025

16

Akutstationäre Versorgung (379 Betten)

LKH Deutschlandsberg und LKH Voitsberg als 

Verbund LKH Weststeiermark

keine fachlichen Veränderungen

spezialisierte Versorgung für ältere Menschen in Voitsberg

LKH Wagna gemeinsam mit LKH Bad Radkersburg als                                            

Verbund LKH Südsteiermark

elektive OR in Bad Radkersburg

akute TR in Wagna



Versorgungsregion 66 – Westliche Obersteiermark
Veränderungen bis 2025

17

Primärversorgung

Aufbau von zumindest 3  Primärversorgungseinrichtungen 

weitere 48 §2-Einzelplanstellen für Allgemeinmedizin 

1 sozialpsychiatrisches Ambulatorium inkl. KJP

Ambulante fachärztliche Versorgung
zukünftige Versorgung durch insgesamt 32 §2-Planstellen 

AU CH DER GGH HNO IM NEU OR PSY PUL RAD URO KIJU

SOLL 2025 4 0 2 4 3 5 2 2 1 2 3 2 2



Versorgungsregion 66 – Westliche Obersteiermark
Veränderungen bis 2025
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Akutstationäre Versorgung (433 Betten)

Führung der LKH Standorte Judenburg, Knittelfeld und Stolzalpe als 

Verbund LKH Westliche Obersteiermark

Stolzalpe mit Orthopädie

zusätzlich sekundärübernehmende orthopädische Remobilisation
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Gemeinsam 

eine gesunde 

Zukunft bauen


